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Stadtvertretung der Schwerin, 21.04.2026 
Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsteilvertretung Weststadt Bearbeiter: Marcus Hubert 

  

 E-Mail: marcus.hubert@web.de 

P r o t o k o l l  
über die Sitzung der Ortsteilvertretung Weststadt  
am 21.04.2026 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 20:30 Uhr 

Ort: Friesenstraße 29, 19059 Schwerin 

Anwesenheit 

Vorsitzender 

 
Thomas Munzert entsandt durch CDU-Fraktion 

anwesende Mitglieder 

 
Jörn Osterode entsandt durch die UB / FDP-Fraktion 
Katrin Schäfer entsandt durch die CDU-Fraktion 
Peter Voß entsandt durch die Fraktion Die Linke 
Andrea Kohlmann entsandt durch die AfD-Fraktion 
Michael Boblenz entsandt durch die AfD-Fraktion 
Marcus Hubert entsandt durch die SPD-Fraktion 
Gero Süptitz entsandt durch die Fraktion DIE GRÜNEN/Die PARTEI 
 

Gäste 

 
Franziska Feja                                Kontaktbeamtin  
Nadine Bulz Stadt Schwerin, Fachdienst 40 
Manuela Gabriel Stadt Schwerin, Fachdienst 40 
Daniel Hagemeister Stadt Schwerin, Fachdienst 69 
Ulrike Heese Stadt Schwerin, Fachdienst 69 
Jana Symank Stadt Schwerin, Fachdienst Verkehrsmanagement 
Kevin Schmidt Quartiersmanagement Weststadt 
Gerhard Winkelmann                      Bürger 
Michaela Skott                                Vertreterin des Elternrates  
 
Leitung: Thomas Munzert 

Schriftführer:                                 Marcus Hubert 
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Festgestellte Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Munzert begrüßt die Teilnehmer und teilt mit, dass Lothar Gajek abberufen 
wurde. Neues Mitglied ist Gero Suptitz. Auf Nachfrage bestätigt Herr Suptizt, dass er 
bereits „verpflichtet“ wurde. 

Ebenfalls hat Herr Munzert die Rückmeldung aus der Verwaltung bekommen, dass 
Herr Hackbarth weiterhin Mitglied der OTV Weststadt ist, solange Ihn die Fraktion 
nicht abberuft, da er lediglich in einen anderen Stadtteil von Schwerin gezogen ist.  

 sieben anwesende stimmberechtigte Mitglieder  
 (Michael Boblenz 6 Minuten später) dann 8 stimmberechtigte Mitglieder 
 beschlussfähig 

 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

 Tagesordnung einstimmig angenommen 
 

3. Protokollbestätigung zur Sitzung vom 24.02.2026 

 Das Protokoll vom 24.02.2026 wurde einstimmig angenommen bei zwei Enthaltungen 
 
 

4.  Schulwegsicherheit Weststadt / Goethegymnasium 

Die Begehung der Schulwege wurde ursprünglich auf dem April 2026 verschoben 
aufgrund von Terminkollisionen im Vormonat. Zwischenzeitlich ist eine Begehung im 
März, organisiert durch den Elternrat erfolgt unter anderem mit Jörn Osterode und 
Franziska Feja, eine Begehung im April ist demnach nicht mehr erforderlich.  

Für die Diskussion der Schulwegsicherheit ist Frau Michaela Skott als Vertreterin des 
Elternrats und der Schulkonferenz anwesend. 

Ein Vorschlag besteht darin, bei den drei Schulen Goethe-Gymnasium, 
Weststadtcampus und John-Brinckman-Grundschule den Schulbeginn zeitlich zu 
entzerren. Der Schulbeginn ist bei allen drei Schulen um 07:15 Uhr. 

Problematisch für den Schulweg ist auch die kurze Dauer der Grünphasen bei den 
Straßenbahnhaltestellen Robert-Beltz-Straße. Neben einer verlängerten Grünphase 
wird auch die Möglichkeit besprochen, temporär Dialogdisplays aufzustellen. Für den 
Sommer ist ein Umbau am Ampelsystem geplant, sodass Straßenbahn und Ampel in 
Zukunft digital anstatt wie bisher analog kommunizieren können. Der Vorschlag, die 
Zahl der Straßenbahnen morgens zu erhöhen, wird vom Nahverkehrs Schwerin als 
nicht sinnvoll angesehen, weil erfahrungsgemäß immer nur die letzte Bahn vor 
Unterrichtsbeginn entsprechend ausgelastet ist/wird.  

In den Straßen Johannes-R.-Becher und Bertold-Brecht sind die Fahrzeuge mit zu 
großer Geschwindigkeit unterwegs. Als eine Maßnahme werden Berliner Kissen zur 
Verkehrsberuhigung vorgeschlagen. Weitere Vorschläge sind Schülerlotsen für die 
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Grundschule sowie die Orientierungsstufen und eine verpflichtende Schul- und 
Radwegplanung, unter anderem da es aktuell keinen Radweg gibt. Die Schulleitung 
des Goethe-Gymnasiums hat kein Zeitbudget für eine Schulwegplanung, zumal für 
jede der drei Schulen eine Schulwegplanung erforderlich ist, und das Einzugsgebiet ist 
zu groß, weil das Goethe-Gymnasium eine Exzellenzschule ist und somit auch von 
Kindern aus dem Umland besucht wird, die mit Bus und Zug zur Schule fahren. 

Eine weitere Überlegung ist das Parken am Nettoparkplatz in der Lübecker Straße. 
Dabei ergeben sich Versicherungsfragen für den weiteren Weg zur Schule, weil 
beispielsweise der direkte Weg unbeleuchtet ist. 

5.  Bürgersprechstunde 

Herr Winkelmann (Bürger) hat ein Anliegen, zum behindertengerechten und 
barrierefreien Ausbau des Weges von den Seeterassen bis zum EKZ Lessingstr. 
eingereicht Das Bürgeranliegen wird von Thomas Munzert an die Verwaltung zur 
Prüfung weitergeleitet.   

 

6.  Wiedervorlage offene Punkte aus vorherigen Sitzungen 

Zur Einrichtung einer Einbahnstraße in der Carl-Moltmann-Straße liest Thomas 
Munzert eine E-Mail von Frau Ulrike Heese vom Fachdienst Verkehrsmanagement vor. 
Die besagte Einrichtung einer Einbahnstraße ist aktuell nicht vorgesehen und darüber 
hinaus mit großen Hürden verbunden. 
 

7.  Weststadtfest 2026   

Das Weststadtfest wird am 13. Juni 2026 von 14 Uhr bis 17 Uhr stattfinden. Als Budget 
stehen 2600 € zur Verfügung und somit etwa 600 € weniger im Vergleich zu den 
Vorjahren. Geplant sind 23 Stände inklusive einem Flohmarktstand, zudem wird es ein 
Bühnenprogramm, Musik sowie Essen und Getränke geben. 

 

8.  Sonstiges 

Für den 27. April 2026 ist von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Schulgarten der John 
Brinckman Schule ein Floh- und Pflanzenmarkt geplant.  
 
 
Die Vorstellung der Kriminalstatistik findet am 19. Mai um 17 Uhr statt. Aus diesem 
Grund wird die nächste Ortsteilvertretung Weststadt am 19. Mai erst um 19 Uhr 
beginnen. 
 
Am Freitag, den 29. Mai, findet von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Schulgarten der John 
Brinckman Schule der Tag der Nachbarschaft statt. 
 
 
 

gez. Thomas Munzert gez. Marcus Hubert 

Vorsitzender Protokollführer 


